
D y § p e V s j li,
Und alle Krankheiten, welche anöUnord-!

uungen der Leder und der Verdau-
ungsorgane entstehen, wer- !

den kurirt durch
Hufcland's k

Deutsches Bittens,
Das große Stätkungmittel i

Dieses Bitlers hat mehr Kuien bewirkt, hat l
«geben und giebt mehr Zufriedenheit; hat «»ehr r

Zeugniß; hat mehr respeltable Leute, die für das s
selbe bezeugen, als lrgcnd ein in Markt bisindli >
cher Artikel. Wir fordern irgend Jemand auf >
dieser Behauptung zu widersprecht»», und w.r'ce»
irgend Jemand

Hl l) l> beza l' l e It,
Welcher cin Ccrtifikat aufweisen wiid, die nichtei-

ne ächte ist.
Hovflanb'S Dcntsch-S VittcrS

wird jedem Fall von
Chronischer oder nervöser Schwäche. Nie-

renleiden und Krankheitin die aus
einem verdorbenen Magen

entstehen, kuriren.
Beobachtet die folgenden Symptome, welche

aus Unordnungen der Lcrlauungs - Organ« ent-

stehen :

Verstopfung, innerliche Peils, VoNhcit cder Bwl
nach dem Kops, saucr» Magen, ltedelkeit, Herz

brenn«», Abschcu vor Essen, Vollbeil odcr
Du.ck auf dem Magen,saucres Aufstc-

ßen,Sinken oder in tcr

»n Kops, eiliges und
schweres Aihnicn,

Herzgeflairer,
mlirg.nde oder

crstickentc Gesühlc,
wenn in einer licgen-

den Positur, BlZdsucht, Dup-

Fiebcr u. dumpfe»Sckmerzin, Kopf,
Mangel an Schweiß, Gelbhci» dcr Haut

und tlugen. Schmerz inder Seil«, Niirten,
Brust,«Gliedern,.»c. plötzlichen lleberflug von

Hitze, Brennen im Fleisch beständige Ein-
bildung von Uebel, aroS- Niedergeschlagcnheil.

25ede n k e t

Daß dieses VittcrS nicht alkoholisch ist,
und enthält

Keinen Rum oder Whiskey,
Und k«nn kein« Säufcr machcn, sondern ist das

bcste SlärkunfSmittcl in der Wclt.

Leset wer s » sagt:
N»n dem'Ehnr. Lev> G. Beck, Pastor der

A» ,'tistentirche zu Pemberton, N. I , vormals
vo.i der Nördlichen Baptistenkirch« zu Philadel-phia.

Seit «Incr Reihe von Jahren Ist Hufcland's
Deutsches Bitters mir wohlhekannt. Ich habecs in mcincr «Igcncn Fainilie gebraucht und war
mit dcsscn Wirkung so sehr zufricdcn. daß ich da
von Anlaß nahm cs vi>l«n Andcrc» zu
und ich weiß daß es in auffallend wohlthätiger
Weise giwirkt hat. Mit viclem Vergnügen mache
ich solchergestalt diese Thatsache öffentlich bekannt,
und lcnte ich, die Aufmcrksainkcit solcher P.rsoncn
welche an den Krankheiten leiden für wrlche ee
empfohlen wird, auf dieses Bittere, indem ich aus
eigener Erfahrung weiß, daß incine Empfehlung
befolgt werden wird. Ich thu« dies »un.so he
reilwilliger, weil Hufcland's-Bitters eine Wohl
that für die Leidenden sein soll, und ?kcin Rum-
getränk" ist.

Aufrichtig der Ihrige LcviG. Be^l.

Von I. Newton Brown, D, D., Redakteur dcr Encr'klopädie dcr theologischen Wissenschaft:
..Obgleich ich nicht gcneigk bin. Patcnlm.diiinenzu loben »der zu eniofehlcn. ich habe im Macuieinenkcrii großes Zutrauen zu deren W'rlmig, so kenn,ich doch feinen vernünsrigru Grund, waruni einMann nicht zu Gunsten teS Guten zcugcn soll, da?cr cmvfunden zu habcn glaubt und zwar durch ein

einfaches Präparat, wenn er dadurch feine» Mil-
mcnschc» niiken kann.

Ilm so lieber ibue ich dieses in Be,iehunq au«
Hoofiand'K Deutsches Bitters. das von Dr. C. M.
Jackson von Plnladtlvliia zubereitet ist, da icb
«'gen dasselbe mehrere Jabre lang ein Vorurtkeilhegte, indem ich glauble, daß cs Haupts,cimlich eineeiquörmischung f.i. Meinem Freunde Roben
Schoemaker, Esq , bin ich dankbar, daß er mich von
diesem «orurtbeil befreit und mich ernmilii,,» hal. es,u versuch,n, als ich an einer groste» und lanqwie-rigcn Schwäche litt. Der Gebrauch von :t Flaschendieses B«rer? im Ztnfang dieses Jahres bat «ine be-deutend giinl.ige Wirkung auf mich gebabl und I >"
mir pb.i'stichc und moralische Kraft in solcheml»ieder qeqcl-e,, wie ich s.i, s! Mcnat.n zuvor N!»igefriblr batte und wie ich nicht boffm komite ne !.wieder zu erlangen. Deshalb danke ich lAcu undmemcm mich zu», «Strauch d.s !i!ii

»».. Vroivii.Philadelphia, S?. Juni.

Bon dcm Ehrw. Jos. H. Kenn.ird, Pastor der
lilttn Baptisten Kirch«

Dr. I a ck / 0 »I -?Werther Hcrr »?lch bin
oft crsucht »vordcn, m?ln«n Na»,,» m't Empfkh'
lunge» vcrschi«d«n:r Arten von Mcdizlncn i» Vcr"
bindung zu bringen, allein weil ich dies nicht zuMeinen, eigentlichen Beruf gehörend betrachte, so
lehnte ich «s I» allen Fällen ab; abcr mit demklaren Beweis von dcr Nützlichkeit v?» Dr. Hufe.
land'S Deutschem Bitterm in verschied.'««!
und besonders In meiner Familie, mache ich ein
mal «in« Ausnahme von der Siegel, un, meine
volle Ueberzeugung auszudrücken, daß es für allgemeine Schwäche des Systems und besonders fürLchcrbeschwcrden, «in sicheres und schätzbares Prä-parat ist. In - nianchcn Fäll,» niag es nicht die
gewünschte Wirkung thun ; abcr ich zweifle nicht
daß e« li, den meisten Fällen sehr wohlthätig ausPersonen wirkt welche an de» besagte» Ucbcl lci-
den. Hochachtungsvoll der Ihrige

I. H. K « » n a r d,
Achte unterhalb Eoates Straße, Philad. !

Ben dem Ehrw Marren Randolph, Pastor der
Baptisten Kirche, Germantown, Pcnns.

Dr. C. M. Jackson »- Werther Hcrr:?Per
önliche Erfahrung befähigt mich zu sagen, das ich
das von Ihnen zubcreiletc Deutsche Bittere als ei-
ne höchst vorlnfflichc Arznei betrachte. In allen
Fällen schwerer Erkältung und allgemelner Schwä-che bat mir das Bitters schreite Dienste gelei-
stet. und ich zweifle nicht, daß es be« anderen Per-sonen gleich« Wirkungen hab«,» wird.

Aufrichtig der Ihrige.
Wa.rren Randolph,

Gcrmar.town, Pa.
Bon dem Elnw. I. H. Turner, Pastor der Hed-ding bischöflichen Methodisten-Kitche, Phila. !

Dr. Jackson z?Werther Hcrr ??Da ich von!
Ihrem Deutschen Bitters häusig in meiner Fami I
lie Gebrauch gemacht hab«, so darf ich. wohl In
Wahrheit sagen, daß cs I» den meisten Fällen all-
gemeiner Schwäch« des Systems las sicherste und
schätzbarste Heilmittel ist. daß mir jemals bekannt
wurde. Achtungsvoll der Ihrig«,

H.H. Turner,
7Zg Nvrd Nlunzehnt« Stra?,

!on dcm Ehrw. I. M. Lyons, vormals Pasi»r I
dcr Eolumbus (N. I ) und Milestaun

Pa. Baptisten Kirche.
New N 0 chell «, N. ZI.

Dr. C. M. JacksonWerlher H«rrlii
iach« mir «in Vergnüg«» daraus, aus eigeii«n
lntrlrbe, Zeugniß abzulegen für die Vortrefflich
eit des Deulschen Bitters. Als Ich vor einige»,
fahren mit Unverdaulichkcit sehr geplagt war?
rauchte ich «S mit sehr wohllhätigcm Erfolg. ?

Df» habe ich es Personen empfohlen, welche durch
iese qialvolle Krankheit geschwächt waren, »int
on ihn«» die schmrichelhaftestcn Zeugnisse betreffs
einiS großen Werthes gehört. Jn-FäUen allge
nciiier Schwache halte ich «S für ein StärkuugS-,

"

Nittel, »vclches nicht übertrossen werden kann.
I. M. Lyo n S. !

!)on dcm Ehrw. ThoS. Wintcr, Pastor dcr Bap-! Z
tistcn-Kirchc zu Zioxborough. . j n

Dr. Jackson --Werther Herrlhrem vor- j
irefflicken Präparat, Hufeland'S Deutschem Bit- j
tcrs, glaubeich es schuldig zu sein, dcm verdiente» i
Rufe, dm es erlaugt, mein Zeugniß beizufügen.? '
Seit Jahren bin ich zu wcilcn mit großer Unord-
nung im Kopfe und'Ncrvensysteni geplagt gewe- iscn. Ein Freund ricth mir» eine Flasche Ihres!
Deutsch«» Bittters zu versuchen. Ich befolgte die- <
sen Rath und empfand große und unerwartete Er- j!
leichlerung; meine Gesundheit hat dadurch we- !
fentlich gewonnn. Zuveisichtlich empfehlc Ich drn
Artikel, wo ich Leidcnsgcfährtcn antreffe, u. Vi le
haben mir seine guten Wiikungen angcpiieftn. !

Achtungsvoll der Ihrige,
T. Win t er, Roxborough, Pa. '

Preiset
Gro? Flasche (welche beinahe die doppelte

Quantität enthält,) LI.l)i) die Flasche
halbes Dutzend S 5 Ol)

Mittelgroße Flaschen-75 Cents die Flasche !
halbes Dutzend Z4.öi)!

Hütet Euch vor Nachahmungen ! j
Me.n scbc aus die Unterschritt ?a«k- I
Sollte dein nächster Apotheker den Artikel nicht

habcn. so lassc dich nicht abspelskn mit Ikgend ei-
nem der berauschenden Präparate, die anstatt dcs-
en angeboten werden mögen, sondern send« zu j
uns, und wir »verdcn es dir, gut verpackt, durch
Exprcß zusenden.

Hanpt-OffiS nnd Manufaktur,
No. 631 Arch Straße,

PH i > adelphia.

Jones und Evans,
(Nachsslgcr vsn C. M. Jackson und Co.)

Eigenthümer,
verkaufen bei altcn Dr»ggiffen und Händ-

Zuni 3, IM!t. nqlZ i

Bauern sebet hier!

!
H?-.

Ztesjlnt lllincht!
Der bcrühmte Buckeye Mäher und Rcaper, der

vollkommenste Schnitter in dcr Wclt?Giöße und
Preißen um alle Bauern zu befriedigen, die wün-
schcn die beste Mähmaschine im Markte zu kaufen,
ist zu haben bei ZT N Powell t 5 Sollt-,
welche die alleinige Agenten für die Cauntics Le-'
cha, Northampton und Monroe sind, an ihrci!
Ackerbau-Wcrkstätle Depot, No 82
lllon-Straße, Aücntaun, Pa.

Sie f.ibren stets noch fort alle Arten Ackerbau- j
Gerätbschäften zu viifeitigen und damit zu han- j

Der Birdy Mäher und Neaper, eine sehr!
gute einräderige Maschine; der Wood!
Graßmäh.'r, Pfcrdegeivalt und Dre >
scher, Welschkornschaler, Fluchtdrills/Telegraph Flitterschneider, Heu-
Fruchtrechen fiir Pferdegewalt, H.'u '
Elevators, Welschkorn - Pflanzer, i»nd
üb.rhaupt jede Maschine die Bauerlil
norhig Halali, von einein H.nidreche»
bis zu einer Mäh und Frucht-Maschi»e.
Vegcßt nicht daß dies dcr clnzige Ort ist i

ihr die beiühmten Buckeye Mäher und Neapc, !
bekommen könnt. Rufet zeitig an und besteiil
dieselben, so daß ihr gewiß davon seid daß ihr «I-
ncn bekommen werdet, weil die Nachfrage dafür so
groß ist. so h.fürchtct nian daß der Vorralh ver-
griffen sei» wiid, ehe die Erntezeit da Ist.

Wir sind allezeit vorbereitet jede Castings an
die Hand zu schaffen, und alle Arien Maschinenauszubessern, die von uns verkauft werden, und!zwar auf die kürzeste Notiz, und »verdcn für allr!uuscrc Arbeit gutstchc» das zu sein für w's sie cm I
»fohle-, wird. Wir habcn die Gum-Bellinq von !
jeder Beeile an kand, zum Vxrkauf, indem wir
die Agentin für die Fabrik stnd.

Wir halten desgleichen ein großer Stock vonjeder AltSämereien auf Hand, als Klee-, Tinw> !
thy-, Flachs- und Gras-Saamen.

W. B. Powell und Sohn. '
82 West Hamilton-Str,:ße, Allcntavn. !

März 22 nq tm > <

S e h e t h i e h cr! i
Dampf - Zuckerbäckerei. !
Der Untcrzcichnete gibt hierdurch Nachricht, daß '

er sein
Eonfectiouär-Geschäft,

von der Ost-Hamilton Straße, nach 113 West-
Hamilton Straße In der Stadt Attentann verlegt shat. allwo er. lntem er s«ln Geschäft bedeutend
»crg'.ößcrt, und hinlänglich Platz für dasselbe hat,
mn ailcn ?'nsprcch!Nten nach Wunsch zu dienen,
«ei» Prrißc siad sehr billig, und wer etwas in sei-
nein Fach braucht, findet e's zu seinem Vor- "
theil hcim ihm vorzusprechen.

Auch ist die Fäncy-Bäckcrel nun mit sunem Ge'-!
schäft verbunden, und er hat eine Person angestellt, l
welche dasselbe vollkommen verficht. Hotel-Hal- i-!
tcr. solche die heiraihen wollen, u. s. w., siad're-'
svcktvoll aus sein Etahlissement alifm«rksa>n g«-

viinkllich h.sorgt?und alles wird im Großen und
Kleinen an den a!'««nietrlgstcn Bargeld Priißen !
verkauft. Er ist dankbar für früher genossene »

Kiuidschaft und wird sich stets bcstrchcn dieselbe in
Zukunft durch vünktliche Abwartung feines Ge-
lchäsltS, für sich zu behalten und zu vermehren.

G. ?l. Frey. - n
März 22. 13l>t. ns.l«

Zoha L.Breinig. Hlram M. Leh.

Löwe »» Hal l e

Kleidcr-Store
No. M Straße,

Allcntaun.
Soeben erhalten ein volles und ausgedehntes

Assortement von FiühiingS und Sommer-Waaren,

welche zu sehen und zu prüfen das allgemeine Pub-
likum eingeladen ist> indem wir überzeugt sind, daß
Ihr es zu eurem Vortheil finden werdet, unverzüg?
liÄ anzurufcn, um eine ganz neue und faschionablt
?Suht" Kleider auszuwählen,

ander Löwenhalle.
Wir lenken auch die besondere Aufmerksamkeit

auf unsere große und sehr vollkommcne Auswahl
fertige Kleider,

an der Löwenlmlle.
Folgende Giitcr weiden sehr billig angeboten!

Woüne Jacken,
zlaiinel und ?uch u^erh.inden,

Linnen und Me»»lin Hemde», -

Linnen und Papier Coilars,
Unter Kleider,

Handschuhe. Halsbinden u. Hosenträger,
India Rubber Röcke.

I.ick, Hilter» und DriNing
Carpet-Baqs und Unibrellcn.

! Wir sind auch Agentcn für Weed'S berühmt«
. Nähmaschinen, und Scott'S FaschivNS. Alles

' am Ein Preis Klcidnsiore von
Breinig und Leh.

Allentaun, März 15, lMt. nqlZ

Allentaun

Wottest - Mühle.
! Dieses Etablissement ist ganz besonders einge>
richtet, um für Bauern und Andere aus ihrer ei
genen Wolle gute heimgemachte Stoffe zu
tigen, und es werden hier nicht nur die gewötzu'

! lichen Artikel, als
Tuch, Satinett, Halbleinen, Flanells

Struinpfgarn :c.,
sondern auä

NsvlVene liereit?
Tuch siliiinisje Aett- Tep-

jiiche
j überzeugt, daß ihr dann kaufen werdet
! Unterzeichneter wünscht auch zu bemerken, das

obgleich er nie in der Nachbarschaft von anderr
! derartigen EtablisskinentS Wolle einsammelte, unl
« auch nicht wünscht solche zu verkleinern, dadurä

i daß er gleich Andern prahlt daß dir in seiner Wol-
! lcnmanufaktur gemachten Artikel alle andern ir
! diesem LaiideSlhcil bei weitem übertreffen, sich den-
! noch die Kundschaft der Allentaun Wollenmühle

seit Unterzeichnctcr dicselbe inne hat. ganz enorn
i vermehrte, und zwar nicht nur aus der Nachbar-
! schast, sondern auch nicht wenig aus benachbartrr
! EauntieS, so daß ausgedehnte Vergrößerungen und

Vermehrung dcr Maschinerie jährlich nothwendig
und vom Unterzeichneten angebracht wurden. Und

! indem er seinen Kunden hiermit verbindlichst dankt,
i wünscht er, sich serner Allen, welche ihre Wolle nach

der Allentaun Wollenmanufaktur bringen, dadurch
nützlich zu machen, daß er ihnen aus ihrer Wolli
gute und schöne Stoffe für Sonntags oder Schaff,
leuten verfertigt, und zwar zu billigen Preisen.---
Mehrere gute h-imgeniachte Stoffe, sowie auch
BlanketS und Tepviche. werden zum Verkaufvorrä-
thiz gehalten, an der Allentaun Wollenmühle, süd-

lich vom Markt-Viereck, an d«r kleinen Lecha wo
der große Schornstein ist, bel

Henry Gabriel.
P. S. ?Wolle wird stets gekauft und dei

gangbare Preis bezahlt. H. G.
Allentaun , Juni 2!, IBK3. nqbr

Die große Ämerikanischc
Tkee - Gonlpntty,

51 Veseystraße, Neu-Zlork,
hat seit ihrer Organisation eine neue Era erschaf-
fen In dcr <«cschichte des

(Hrvfiliandc'lS in Thcc
In diesem Lande.

Alle uuscrc Thccn werden von «fahrenden Thet-
Pilifer ausgesucht, ausdrücklich und

l nur für uns, und verkaufen Ilese'h-n nicht über
Zwei Cents (i>2 Cents) per Pfund über den

Kosten Preis, für originelle Packele,
Wir haben nur ein Preis für jede Qualität,

! und jedes Probe Packete wird mit kennbaren Z>f-
> fern in unseim Stohr gemerkt.
! Wir geben eine monatliche Preis-Liste ans von
den Thcc'n dcr Company, welche Ailcn zugesandt
werden wird die dieselbe bestellen.

Diese Liste hat jede Sorte Thee in vier Klas-sen eingetheilt, nämlich : L'ar.zo. hoch «largo,
Feiner und Ft infier, so daß Jedermann ver-
stehen mag, von der Beschreibung und den beige-
fügten Preisen, daß die Cockpar.y cntschlossciz ist,
den ganzen Thee-Handel herunterzubringen.

Wir versichern a ll « unsern Thee zu nicht über
zwei Ecnts si)2 Cents) per Pfund über den Ko-
sten-Preis zu verkaufen, glaubend, daß dies an-
züglich scin wird für die Viclcn, welche vor diesem
zu cnormen Preisen ka >slcn. U. fcre Geschäfte
werden meistlns durch Orders verrichtet. Unsere
Ncsponsibilitöt setzt uns in Stand das auszufüh-ren, was wir vcrsprcchcn.

Jeder Händler kann feinen The« dlr«kt. bei der
Company bestellen, und Partien die Geschäsle In-
nerhalb sl)g Meile» von Neu - Aork betreiben,
können den Thee wieder innerhalb l 4 Tagen zu-
rückschicken, wenn er nicht wohlseileristals sonstwo,
oder der Käufer damit unzufriedln ist. Solche
die über s»l> Meilen entfernt wohnen wird 3i)
Tagen Zeit zum Zurücksenden gestattet. Neben
diesem bezahlt die Company das Frachtgeld für
das hin und her senden, falls der Thee zurückge-
schickt wird.

Große Amerikanisch.' Thee Company,
Jmportöre und Händler,

Si«. 51 Vevscrstiaße, Ncu-A«rk
Neu-lork, Februar lk, 1864. 3M

Assignie-Nachricht.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß Jacob

Sassaman und seine Frau H a n n a h, von
Weisenburg Taunschip. Lecha Caunty. all ihr Ei-
g'nthum, sowohl liegendes, persönliches und ver-
mischte« für den Nutzen Ihrer Crcditoren, In seinem
schreiben, datirt März 31. 18«;», an den Untcr
zeichneten übertragen haben. Alle Diejenigen da-
her welche noch an besagten Sassaman schul-

daher aufgefordert innerhalb 6 Wochen
anzurufen und abzubezahlen, Und solche die
reä »mäßige Forderungen haben, sind gleichfalls
ersucht solch« innerhalb dem nämlichen Zeitraum

llnzuhändig«n, an

John AlbriM, Assi.inie,
von Jacvb Sassaman und Frau.

April S.lSöä.

Dr. W. H. Witmor
Von Philadelphia,

allwo er für eine Rcihe von Jahren mit glückli-

chen Erfolge, durch die Erfahrung welche er in den
verschiedenen Hospitälern gemacht, prakticirt hat,
hat sich nun permanent in Allentaun (Office in
dcm Adler Hotel) niedergelassen, allwo er allen
profesfioncllem Verlangen sein« strikte Aufmerksam-
keit schenken wird.

Keine Patent-Medizinen werden gebraucht oder
anempfohlen ; die Heilmittel gebraucht sind dicje-
nige welche die Constitution nicht niederbrechcn,
sondern dieselbe ausbesftrn von allem Schaden, '
welches dieselbe durch unschickliche Behandlung er-

halten haben mag?und lassen das System in ei-
nem gesunden und gänzlich kurlrten Zustande.

Melancholische Opperation, zum Zustand von
Alienation nnd Schwachheit de« Gedächtnisses
welche Personen unfähig macht um die Freuden
des Lebens zu genießen sowle seine Pflichten zu
erfüllen.

D y s p e p si a, in jeder Form und in jedem
Zustande, warrantirt heilbar. Epelepsy,
odcr fallende Krankheit, alle chronische und böse
Fällt von F-auenzimmer Krankheiten radical be-
seitigt ; Salzflüsse und alle Benennungen von Gt-

! schwüren z Piles und scrofulöfe Krankheiten, wcl-
che hiezuvo? der medizinischen Kunst trotz geboten
haben, können durch die rechte Behandlung kurirt
werden; lind ich sage alle Krankheiten (I a

Auszehrung) können kurirt werden, durch
das Tragen von einem medicaten Jacken, welcher
eine Beschützung der Lunge gegen alle Wechsel in
alliN Climas ist, indem ich für Jahren die Ursa-
chen und den Charakter dcr JntermitteNtS (Kalt-

. sieber) in allen Theilen der Vereinigten Staat n
beobachtet hahe ?werde permanent alle chronische

> Fälle von Kallfieber und nervöse Krankheiten in
ein Paar Tagen kuriren.

r Bandw u r m, der Schrecken dcr menschli-
-5 chen Familie, kann permanent beseitigt u. kurirt

iverdcn. Beratschlagung in meiner Officc in der
englischen und i>z dcr deutschen Sprache, unentgelr«

Z lich; werde Besuche iiHend eine Entfernung ma-

chen mag auch addrksfirt werden durch Briefe
(strenge Verschwiegenheit) und dann wird Medizin
mit schicklicher Anweisung noch irgend einem Theil
des Landes gesandt.

Office in dcm Adler.- Hotcl-Gebäude, Allen-
laun, Lecha Caunty, Pa.

Allentaun, Aar; 8, lBK4.

Eine wichtige

, Medizinische Entdeckung.
. So eben Ist erschienen. Preis 6 Cents,

lLine Abkanvluiig über die Natur, die
> L>el>andlung und radikale Heilung der unwill-

kürlichen Samenverluste, der Impotenz, Nerven-
schwäche, Epilepsts, Schwindsucht und anderer

körperlichen und geistigen Gebrechen, verursacht
durch Selbstbefltckung und geschlechtlich Ausschwei-

S fungen, von
ii Dr- Robert z. Culverwctl,

V<rs. vieler mediz. u. chirurg. Wcrke.

I' Tie wichtige Entdeckung de« berühmten Versas-
- serS, die traurigen moralischen und physischen Fvl-
-1 gen der Onanie und sonstiger geschlechtlicher Aus-
- schweifungen ohne innerliche Heil-
. m i t t e l zu beseitigen, ist in dem obigen Schrift-
-1 che» gcmcinverständl ch auscinandergisetzt, so daß

- ein jeder Patient Im'Stande ist, seinen Fall selbst!
' mit geringen Kosten, gründlich zu behandeln und
> alle Quacksalbereien zu vermeiden.
z HH-Für Tausende wird diese kleine Schrift von
> unschäz-barem Werthe sein.
. Dieselbe wird gegen Einsendung von L Cents
> odcr 2 Postmarken nach allen Theilen der Union
> postfrei in einem versiegelten Briesconverte ver-

r santt. D e Verlegcr -
Ll>. I Rline u. Lc>..

127 Bow rv. Neq> g)«rk, Pest-Bor 4Ü86.
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Singe r's
' Näl) in aschi ne.

Unsere
' Familien-Na h in a s ch i n e,

erreicht schnell einen ausgebreiteten, wellbcrübmten
Ruf, «Sie ist ohne Zweifel eine der besten, billigsten
und schönsten unter allen dem Publikum angebotenen

N.ik»ia>chine hal so viele nützliche Einrichlungen zum
NÄhen Säumen, Binden, Sailen, Sticken, Schnü-
ren, Stevven. u s. >v. Keine andere NÄbinaschine

, bat die Einrichtung für s» viele verschiedene Arbeiten.
Sie ist geeignet zum Nähen von ,llen Sorten Tuch,

!>ad.^

Die Singer Mannfaktur Eompanv,

Philadelvhia G.schäflSlokal: «l<> Shestnulstraße
ol'ige Compagnie Ist I. I. Krautze,

jun., in Allentown, als Agent angestellt worden.
S.plcniber 16. ISKZ. nalJ

Fogelsville Postamd.
Folgendes ist «Ine List« dcr Briese welch« für

das Viertel cndlgcnd am Zlsten März, auf dem
beog'l»ville, Lecha Caunty Postamt li«g«n geblie-

N sind»
KaM. Fr«y, Thomas Brodrick. Miß Amanda
Zrimp, Georg« B. Jackson, Alcrandrr Mak«l,
Medrich Hiltle. John Gaggl«, Miß Tiolia E.
Foyer, Sarah A. Korn.

Joseph Miller, P. M.
April 5. 1L64.

Traubenstöcke,
lingen, und größern Slöcken, zu verkaufen b«i d«m
llntkrschriebtiikn, in d«r Neunten Stra?, zwischen
der Hamilton und Llndm. Pr«i» 3 Eis , <j
Cts., und 25 Cts., das Stück.

Charles Goranflo.
All«ntaun, Ftbr. 23. n<>3»

Strümpfgaru, Strickgarn uud Earpet-
Garn,

Roth, Grtin, Gelb u. s. w., für Streifen in ?ume .ven-Tarpel, wird auf Bestellung au« r«her Woll?
fabrierrl und ist im Grokrn und «leinen diNiq zn
»erkaufen an der «llenloi,»«? «-Uenm-nufaktur bei

H. Gabriel.

B. Misch ler's
"

>!
.. . i

Ein Gewinn für Alle
Brobirt eine Bottel! u

: . st
1 h

s
Zk?> Nersuch wird die Wahrheit bestati- l>

Wahrheiten sind hart- »
nackige Dinge.

Mischler's wurden bisher in ei- !
ncm jeden Falle mit glücklichem Er'olg gebraucht.
Keine Familie sollte ohne daßelbe sein. Hunder-
te von Certisicatcn und Dankbriese langen jeden
Tag an, von Personen welche durch daßelö« ku-
rirt worden sind.

!

Dtköi Krl.'iuroe-V!lrrorÄ

Hat noch nie gefehlt Rheumatismus, DySpep-
sia, Frauenzimmer - Jrregulationcn, und alle an-
dere Krankheiten welche aus

ll nrei u c m D! utc
entstehen, zu kuriren.

?l l S ci li Bltttrci n i g e V,

als ein Tonic und allgemeiner Appetit - Geber, ist
dieses Bitters ohne Gl.ichen. Keine Dame wel-
che eine klare zu haben wünscht, sollte
ohne daßelbe sein. Seid so gut und verschafft
Euch ein Circular und Zertifikate von unsern
Agenten.

Dieses Bitters gewinnt schnell die Gunst des
Publikums, und in kürzet Zeit wird es das einzi-
ge in Nachfrage sein. Die Kuren die dadurch
bewirkt worden sind, hat den Verfertig« bewogen
daßelbe mehr direkt vor das Publikum Zu brin-
gen. Es ist kein neues Heilmittel. Das Re-
zept daßelbe zu machen, war in den Händen des
VerfertigerS seit manchen Jahren. Die Bestand-
theile sind aus den folgenden medizinischen Kräu-
tern und Wurzeln zusammengesetzt, welche alle
heilende Kraft besitzen, und das Bitters wird
warantirt daß nichts sonst darinnen ist, nämlich :
Elecampene, Burdock, Spikenard, Soap-

wort, Peruvian Bark, Buäni, Spiee-
wood, Mnllein, Slippery-Elin, «aßafraß, SarsapaliNa, Gentian Noot,
Jumper, Spirits Nitre, Balsam Co-
pavia, Dandelion, Pure Spiritö, Md
Barberry.
Das BitterS ist von Kranken gebraucht wor-

den, welche schon für Jahun an verschiedenen
Krankheiten gelitten haben, und der g'ückliche Er-
folg in den meist hartnäckigen Krankheiten hat den
Abfertiger bewogen, daßelbe fürs Erstemal dcm

Publikum zu offeriren, mit der vollen Ueberzeu-
gung und Williakeit zu warrantiren, daß wen»
das BitlerS gchörig gebraucht wird, daß daßelbc
die meist hartnäckigen Krankheiten permanent ku
rirt. Daßelbe ist ein sicheres Heilmittel für
Oyöpepsi'a, Leberkrankheit, Verlust des

Appetits, Nervenkrankheit, Juternüt-
tent-Fieber, Kallfieber, General De.
bllität, Husten n. Verkalkungen, Di-
arrhoe, Kopfweh, Cholera Morbus,
Rheumatism, Schmerzen in den
dern, Krampf im Magen, Neuralgia,
Hautkrankheiten, als Serofula, Ge-
schwüre, etc.

Gleichfalls: PileS, Würiner, besonder? Seat-
Würmer und alle Krankheiten die aus einem ver-
dorbenen Magen oder von verdorbenem Blute
heistammen. Als ein Blutreiniger und Tonic
oder Bppclitgeber hat dieses Zitters den Vorzug
vor allen ander», uud sollte in jeder Familie ge-
halten werden. Das Kräuter - Bitters ist war-
rantlrt alle alte Krankheilen, kein Unteifchied wie
alt, zu kuriren. Der Verferliger rm>,sihlt es be- !
sonders für diese Classe von Krankheiten, und
kann Cert fikale von den meist bemcrkungswerthen
Krankheiten aufzeichnen. Diejenigen welche an
diesen unangenehmen Krankheiten leiden, seilten
sogleich mit dcm BitterS einen V/isuch machen.

Damen in schwachen GesundheitS - Umständen,
welche an Unregclmäßigkcit leiden, einerlei au>>
welcher Ursache, finden diese Medizin ein sicherer
und gewisser Regulator?aber, wie alle andere!
Mittel, sollte daßeibe bei verhelrathele» Damen
mit Vorficht gebraucht weiden.

Leset die unten beigefügten Cerlifikaie von den >
wundervollen Kuren die daßelbe bewirft hat. ?

Personen welche die Aechlheit ders.lben bezweiseln,
können die Originellen einsehen, wenn sie bii dem
Verferliger anrufen.

Verfertigt und rerkauft durch den Eigenthü-
mer und feine rechtmäßig angestellten Agentcn.

B. M i ch l ? r,
Alleiniger Verferliger, Ccntre Lancaster, Pa.

Eertif i e a t e.
Harriet Orr. von Lancaster, wurde durch das

Kräuter - Bitters von innerlicher Schwäche und j
Schmerzen im Rücken kurirt.

William-Lechler, von Lancaster. bezeugt, durch!
den Gebrguch von Mischler's BitterS von den -
PeilS geheilt worden zu fein.

Friedrich Lutz» von Lancaster, bezeugt, daß er!'
durch den Gebrauch des Kräuter - Buters vom ! °
ZiheumatiSwuS kurirt wurde. ! '

John Gurle?, von Lancaster. wnrde durch da« '
Kräuter Bitters von Gejchwjjren an die! verschie- l
denen Stellen befreit. '

Charles Thon, von Lancaster Taunschip, wuide
durch das Kräuter-Bittees von eiaem schmerzhaf-
ten Leiden in der Seite befreit.

John C. Walton, von Lancaster. wurde von
Schmerzen im Rücken und In den Nieren kurirt, >
die er sich in der Armee zugezogen Halle.

Henry Nagel, von Larcaster, wu-de von einer
Gliedirlähmung kurirt welche den Gebrauch sei-
nes rechten Armes verhinderte. 5

James Kennedy, von Lancaster, wurde von »

Thomas Groom, von Glen Hope, wurde von
Rückenschmerzen und nervösem System kurirt.

Daniel B. Herr von RohrerSburg, Lancaster
Caunty, bezeug«, daß er von schlimmem Seiten-
stechen kurlrt wurde, womit er seit neun Jahren
behaftet war.

I. Bicking, Litiz, Pa., wu>de von einem bö-
sen Anfall chronischen Rheumatismus geheilt.

John Neidich, von Lancaster, wurde von Herz-
klopfen kurirt, woran er 25 Jahre litt.

schätzbare Bitters ist eben-
falls zu verkaufen bei den Unterzeichne- 3
ren in Allentaun.

' Guth it. Ha genbuch, n
Alleinige Agenten für Lecha 2aun>y. B

Mär«s, !SS4i nqlz

Stoppt beilNir!
Der Unterzeichnete bringt

M hiermit dem Publikum die An-
MMli>7« zrlge, daß er das große'und

geräumige Gasthaus genannt
»Aising Sun Hotel", eheden

bewohnt von Jacob Schall, an der Ecke der l<l
und Hainilton Straße, bezogen h?t. un IS rau
gesonnen, Geschäfte zu thun, do mag'S grad ge-
hen, wie es will. Die ganze Einrichtung vom
Wirthshaus laßt an Bequemlichkeit und Schön-
heit nichts zu wünschen übrig und ich bin schür
dervun, wenn der alt Lincoln nach Allentown
kummt, stoppt er dort, bekahs die gute Behand-
lung und 112 eundliche Bewirlhung an dem do
Wirthshaus Ist sei Lebtag noch nit gebotte worre.
Im Bar bisinden sich Getränke von der rechten
Soit und in der Kliche dampfen Braten und Bief-
stäks daß mir alleweil schnn der Mage lacht.?
Stallung für Vieh ist plenl? vorhanden und an
Heu und Hafer sehlls auch nit. Eln braver, wil-
liger Haßler. der alte Michael Freidenberger, is
um der Weg; und hat man von dem guten Nas.
sen ein klein Bischen zu schwergeladen, dann win-
ken einem schwellende Betten zur Ruhe und mann
mer ufsteht, trinkt nier noch eins un Alles iS recht.

Hier in dem weiten Frelheitsreich
Kein Gasthaus kommt dem meinen gleich,
In Haus nnd Hof. in Küch und Stall,
In Keller, Bar, und überall
Ist, mit dem größten Vorbedacht
Ja Ordnung jedes Ding gebracht»
Wie's werthe Gäste ~p l i esen" mag
Nach Herzentlust bei Nacht und Tag.
Drum lad' ich höflichst Alle ein
Zu schmecken meinen echten Wein,
Und will man lieber «in Glas Bier,

Gin, P 0 rter, Brandy, Ale dafür
Man sindlt'S Num b «r On e bei mir;
Auch sind die Betten, wie bekannt,
Die weichsten in dem ganzen Land.
Und meiner Preise Billigkeit
Das Wunder aller Christenheit.

David Schwach.
April5. Iß6t.- naim

Allentaun Senttnarium,
gefreibrieft durch die Gesetzgebung vor

Pennsnlv.rnien mit Eollegialischen
Rechten und Privilegien.

lnstitution unter der Aussicht des Ehrw,
Hrn. M. L. H 0 ff 0 r d, wiid offen sein für der
Empfang von Zöglingen, am Montag den 9ten
Mai, unter dem gifreibrieften Namen : ~DaS Al-
mtaun Collegial-sche Institut."

Dieses Gibäude wird durchaus ausgebesseri
nnd in eine V 5 ständige Ordnung gebracht werden.
Eine neue Gvmnasium- und Diill-Stube beige-
fügt?der Curses des Studiriens vergrößert und
ausgedehnt, sähige Lehrer angestellt in den verschie-
denen Lepailementen, und jede Anstrengung ge-
macht eine Cursus von Instruktion zu offeriren
in allen Zweigen der Englischen, Classtcalischlr
und dcr Cvniwtrcielen-Erzichunp,welche von keine»
der bestcn Instituten im Siaat übertrossen Werder
kann. In.Zusatz zu diesen Vorcheilen, wcrdn
denj nigen Gklegcnhtilen angebolen für Instruk'
tionen in Militärischen Drills und TacticS, welch«
ilne solche Instruktion wünschen. Studenten dil
vorgeschiikbeiie Luises des Collegialischen Departe
>nents befolgen, graduiren mit einem Diploma
Zöglinge werden empfangen wie ehedem in dem
Primcry und Englischen Depaitemint. an beinahe
een nämlichen Bedingungen wie ehedem. In
Holge der grosen Erhöhung in den Preißen de,

Lebensmitteln >c., wird ein kleiicr Zusap in de»
Bedingungen der Boarding-ZÜglingen verlangt,

Aufuierksamkeit wird dem Damen-De
vartcinent geschenkt und Tag - Zöglinge und
junge Damen we>den eine Studier - Stube für
ihren aueschließlichcn Gebrauch haben.

Für Besonderheiten und Circular rufe man an
bel dem Chris. Hrn. W. R Hofford, ehemalig ,
Principal, welcher immer noch mit dem Institut
ve> bunden bleiben wird, ode« (nach dem tt)ten

April) bei dcm
Ehrw. Nl. L. Hofford, A. M..

Presitcnt.
Mär, 2«1. IBtU. nq.'iM

Dr. Henrv F. Martin,
Wundarzt und medizinischer Di-

rekior in der Ter. Staaten Armee, bii-
lit den Einwohnern von Allentaun und

Umgegend seine professionelle Dienste an.
j Seine Office ist an Na. !i2, Süd - Siebente
Straße, zwischen Hamiltsn und Walnut.

Januar 2<i> ngtiM

(sbor Gesangbuch,
oder eine Sammlung vierstimmiger Chorgesänge,

! Hymnen, Motetten, Psalmen, ic. für Kirchliche
Das erste Heft de» obigen Werke» hat soebin

i die Prcßc verlaßen und ist zu haben im Buchstohr
des Lecha PatriotS. Es ist inrunden sowohl alc
in Charaiter - Noten kischirne» und kann als An
hang zur ?Pennsvlvanischcn-Choral-Harmonir ge
braucht werden.

Das Werk erscheint in Heften von lü Seiten,
so ungefähr alle zwei oder drei Wochen Preis
I S'Cenls das Heft mit Porte 17 Cents das
Dupcnd 51.51>. Je zehn Hefte bilden einen Band.

T. X. "U?rl'er, Herausgeber.
Allentaun März 22, lBt>4.

9t achricht
Wird hiermit gegeben, d<H die Unterzeichneten

al« Administratoren der Hinterlassenschaft des ver-
storbenen I 0 h n -K n a u ß, letzthin von dei
Stadt Allentaun, Lechs Caunly, angestellt wor-
den sind. Alle diejenigen Personen daher, die
noch an besagte Hinterlassenschast schulden,sind hier-
mit aufgefordert innerhalb sechs lochen anzurufen
und abzubezahlen, und Solche, die noch recht-
mäßige Anforderungen haben mögen, sind eben-
falls ersucht solche innerhalb dcm besagten Zeit-
raum woblbcstätigt einzuhändigen» an

ThemyKnauß, ?

Eonstantin Kuauß, j
März 15. IBK4. nqkm

Bäume

Eine.herrliche Auowabl von Mökel-Schatten-
bäume. von verschiedenen Größen, so wie auch ei-
ne Anzahl FrÜliävsel , Kirschen-und Pflaumen-
Bäumen. Wohlfeil bei

James Weiler.
Marz 22. nqZm

Zu verkaufen.
Eine erste Güte Sechs-Pferde-Gewalt-Englne.

Nan rufe an bei Jacob Sreinjg,
An den Paint-Werken, Allentann.

März 15, 18K4. nqbv

Aechtcr, unverfälschter
Brandy, Port Wein und Deutscher

Wein
iur alllin zum medizinischen Gebrauch zu baten
»ei Z. L>. Moser, Ap»iheke .

Allentaun, Aeb. 2Z.

Gut Neues für die^eut!
Frühlings und Sommer - Waaren am

Kleider - Emporium,
In der Stadt Allcntaun.

Benachrichiigcn das allgemeine Publikum
daß st« ihr Gc>chSst al« Kaufmanns-

chneid « r, an N«. II Oft - Hamillvn-
Slroßc. in Allcn'oun, noch immcr fcribclreiben, und

Die besten und wohlfeilsten Kleider,

ken kann. iZI« ist dicS zwar viel gesagt. aber cs KSI
sichir aus, indem cs nichts als die reine Wahrheit
ist. Sie haben gegenwärtig

Einen herrlichen Stock Kleider
filr die lahrszeit paffend aus Hand, der auch stcher
nicht an Schönheit llbcrlreffcn wird, bestehend au«

Allen Arten Röcken,
Alle Arten Westen,

Alle Arten Hosen,
Alle Arten Halstücher, etc.,

Und kurz Alles das in ibr Fach einschlägt, und diese
sha,fache, zusanmien genommen mil dein Obenge-

woll». Vergesset den Ort nicht, derselbe
ist N». II vst-Hamilion-Stral-e, zwischen dem ..Al-
len .haue" und Mosers Apotheke.

schast. und bitten »m eine Fortdauer der Gunst des
Publikums, wofür sie auch stets und immerhin dank-
bar sein werden.

Breinig und Reeder.
Xlkentaun. MLrz 15,1554. nqt I

Oeffentliche Vendu.
Es sollen auf öffentlicher Vendu verkauft wer-

den auf Donnerstags den ?ten Tag Apiil 1864
am Hause de« Unterschriebenen In Niedermacungle
Taunschiv, L,cha Caunty, folgende bewegliche
Güter nämlich :

Die Halste von einer Säediill, die Hälfte von
einem Weljchkorn-Schäler, ein Holzschlitten, vier
Tische, ein Dutzend Stühle, eine Quantität wol-
lene Earpets, wie auch Lumpen - EarpGS. allerlei
porzelän-Geschirr, 6 Betten nnd Bettstellen, zwei
neue wollene Tevviche, wie auch andere Teppiche,
von 6V bis 7il Zlard Flechsen-Tuch, eine Anzahl
Bettüberzüge, Leintücher, Küchenschrank, Büro,
4 Spinnräder, HoSpel, kupferne und Eisenkessel,
Ofen mit Rohr, und noch mancheilei andere Ar-
tikel zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Berkaufstage und Auf-
wartung von

Benjamin Schmeyer.
Mär, 15. nabß

' Nachricht
wird hlersnt daß der Unterzeichnete al»

> Administrator von der Hinterlassenschast des »««-

> ftorbcnen Franklin R o m i g. lctzlhin »on
> der Stadt Lech.' Caunty ernannt wor-

den ist. Alle Mjenigen, welche daher noch an be-
sagte Hinlcrlajsenschaft schuldig stnd, werden hler-

- mit aufgefegt innerhalb k Wochen anzurufen
und abzubezahlen, und Solche die noch rechtmäßige

Ansprüche haben wögen, sind gleichfalls ersucht
dieselbe innerhalb dem nämlichen Zeitraum wohl-
bestätigt einzuhändigen an

Charles Romig.
Mär, 22. IKK4. nqtim

Kurirt Euren Husten!
Kurirt Euren Husten ! !

Kurirt Türen Husten ! ! !

Ein Aufschub kann Euer Leben kosten !

Verliere keine Minute und verschaffe dir den P ec
leral-Svrup, an Sawall und Martins Drug«
Stohr, c» Hamittoa-Slraße. gegenüber

Husten, VerkältmMN nnd Rauhheit!
werden angcnblicklich durch diesen Pectoral - Svrup

kurirt. ,

z. Ist derselbe ganz mild und angenehm zu neh-

derselbe gänzliki nach- v.'getablischen acii-
cen Grundsätzen zus nmikn gefetzt. .

!!, Er entfernt atte unangenehme Gefühle im dem

vr eulfirnt alle Reizungen in den Luftröhren.
s,.__xc,s.lbe wird durch unsere hervorragendsten

t!.--(?/ist derfelbe eine große Hülse für Solche die

an t er Auszehrung leiten.
7?Dcrjelde ist unschätzbar bei Verkalkungen von

Derselbe ist ven Zausenden gebraucht werden,

welche ib n AN- das hüMe Lob z-Nen.
!> -Derselbe ist nach seientchschen Grundsätzen zu

' I!».?Vergesset es nicht?Peetoral Syrnp Zube»
reitet von

Martin,
an l!,re»> DrugNohr in ZUlcntaun.

D.eember

Etwas für
Gcrbcr und Schumacher.

Der Unlerzeichnete hat soeben einen herrlichen
Stock von S 0 l l e d e r an seinem

(Geschirr- und Lcder - Stolir
in Allentaun. von der City N.uyo.k "h->"'N.und
..ff.rirt dasselbe in Lots zu verkausen '«!»' den

Sandel passen, und zwar an den allerniedrigste»

G?e fchs'ai l S - Buffalo-Felle, Blanke.»,
IrunkS, Meiseln. Kummete u. s.w.

Vergesset es nicht, sein Stohr ist No. 5. Ost-
Hamil.lon Stra?, gerade unterhalb dem ?Alten-

C. W. Rau.
Allentaun. Nov. 2Z. IKK?.

Sehr schätzbares
Liegendes Vermögen,

Durch Privat. Handel zu verkaufe
Der Unterzeichnete wünscht durch Prlvat-Han-

del zu verkaufen, seine
Schätzbare Lotte Land,

gelegen ln Salzburg Taunschip, kecha Caunt»,

und zwar «n der Straße dle von EmauS nach

Bethlehem führt, und dicht bei Sch n d e r's

Gasthaus und nur 2 Mellen von Allentaun. Die

Lotte enthält I I Acker gntes Bauland mehr oder
weniger, unter guten Fensen, und so ist dasselbe in

einem guten Cullurzujtande. Darauf ist entch-
tet

.

gureö zweistockigteö steiner-

Wohn bans,
27 bei 28. eine Schweizer Scheuer, und alle andere
liöthige Nebengebäude. Ss befindet sich auch «in
liiefehlender Brunnen nahe am Wohnhause, sowie
,ll«rl«l von den testen Obstbäumen, sowie auch
,on den allerbesten Trauben, darauf. »

Mehr hierüber zu sagen hält man für unnöthig
»dem es Kauflustige doch erst sehen wollen. Man
ins« daher wegen den Näheren az, bet

Henry Smith.
Januar Iv, lSvt. nqt»


